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Rickenbach (ZH) profitiert von ultraschnellem 

Internet 
Swisscom beginnt in der Gemeinde Rickenbach (ZH) mit dem letzten Ausbauschritt des Glasfasernetzes. Die 

Bauarbeiten dauern bis voraussichtlich Ende April 2024.  

 

Die Firma Axians, die die Fertigstellung des Glasfasernetzes im Auftrag von Swisscom verantwortet, beginnt 

in diesen Tagen mit den Bauarbeiten, die voraussichtlich bis im Ende April 2024 dauern. Der Ausbau wird 

mit anderen Werken koordiniert, um allfällige Synergien mit zeitgleich weiteren Infrastrukturprojekten wie 

etwa Strassensanierungen sicherzustellen. Es werden fast ausschliesslich zusätzliche Glasfaserkabel im 

Zuleitungsbereich zu den Liegenschaften verlegt, die sich in der Regel auf öffentlichem Grund befinden. 

Private Grundstücke sind davon nur selten betroffen. 

 

Ab April 2024 ultraschnelles Internet  

Sobald das Glasfasernetzes im April 2024 fertiggestellt ist, kann die Bevölkerung von Rickenbach (ZH) 

ultraschnell im Internet surfen – nämlich mit einer Internetgeschwindigkeit von bis zu 10Gbit/s, wodurch 

sich beispielsweise ein durchschnittliches Fotoalbum in der Grösse von 1 Gigabyte in rund 0.8 Sekunden 

herunterladen lässt. Zudem ist die gleichzeitige Nutzung leistungsintensiver Anwendungen wie Homeoffice 

mit Video-Konferenzen, Swisscom Blue TV und verschiedenen Streaming-Diensten problemlos möglich.  

 

Freie Anbieterwahl 

Die Bevölkerung hat die Wahl zwischen Angeboten verschiedener Diensteanbieter wie beispielsweise 

Wingo, Salt oder Sunrise, denen das neue Netz ebenfalls zur Verfügung steht. 

 

Grundversorgung 

Die Eidgenössische Kommunikationskommission (ComCom) hat entschieden, Swisscom die Konzession für 

die Grundversorgung für den Zeitraum ab 2024 bis Ende 2031 zu erteilen. Die Umsetzung der 

Grundversorgung erfolgt technologieneutral. So kann die Grundversorgungskonzessionärin bei Bedarf 

auch mit mobilen oder satellitengestützten Lösungen Erschliessungen vornehmen. 
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